
sıch beanspruchen, gültige Grundiage bei politisches, un daß auch da, die Bı-
Argumentationen ber ın Bangkok Ge- bel scheinbar Worte kommt, die christ-
schehenes und Nıcht-Geschehenes se1in. lıchen Aussagen iıdeologisch unterlaufen
Eıne Besonderheit dieser VOo  3 Thomas sind“ S ]
Wiıeser erant  tetiten offiziellen eut- Es ann 1er ıcht der Ort se1n, ın

eine Diskussion miıt Peter Beyerhaus un!schen Ausgabe der Bankgkok-Texte MU:
noch hervorgehoben werden: s1e enthält den hinter ıhm stehenden Gruppen e1in-
einen großen eıl der Zr Konterenzvor- Diese Auseinandersetzung 1ST

bereitung 1in einer Broschüre herausgege- bereits mıtten 1m Gange un! greift weıt
benen meditatiıven Texte A4aus allen Kon- ber den missionarıschen Bereich hinaus.
tinenten. SO 1St diıeses Dokumentations- Daß DPeter Beyerhaus das Material VO|  }

werk ber seinen eiıgentlichen Wert hın- Bangkok Aaus seıner Sıcht 1n dıeser Weiıse
aus eiınem vorzüglichen Arbeitsbuch analysıert un kommentiert hat, dürtte
geworden, das zumındest ın keiner Ptarr- gerade dort,; Mifßsverständnisse,
bibliothek fehlen sollte. Einseitigkeiten un Schärten die Darstel-

Wolfgang Erk lung beherrschen ZU!r: Klärung des ın
der C(ikumene aufgebrochenen Grundsatz-
gesprächs beitragen.Peter Beyerhaus, Bangkok “73 Anfang

der nde der Weltmission? Eın BruD- Kg
pendynamıiısches Experiment. (TELOS-

HansTaschenbuch Nr 56.) Verlag der Lie- Jochen Margull Justus Freytag
benzeller Mıssıon, Ba: Liebenzell 1973 (Hrsg.), Keıne Einbahnstraßen. Von
255 Seıiten. 6,80 der Westmissıon ZUr Weltmissıon. Re-

Neben der otffiziellen Bangkok-Aus- daktıon: Wolfgang Erk und Gerhard
Fritz. Evangelischer Missionsverlag,gyabe des ORK, die VO Philip Potter her- Stuttgart / Verlag der Ev.-Luth. Miıs-

ausgegeben un auch in deutscher Spra-
che 1mM Kreuz-Verlag erschienen 1St, legt S10N, Erlangen 1973 144 Seiten. Pa-

perback 9,80Prof. Beyerhaus eınen eigenen Berichts-
un Dokumentarband VOTr. Ihm geht 65 Diese Sammlung VO Ansprachen, Be-
hierbei darum, „die Leser teilnehmen richten un Dokumenten Aus Kirchen 1ın

Atrıka un Lateinamerika 1STlassen meıner tiefgehenden Beunruhi- Asıen,
gung ber einıge durchdringende Züge ın rechtzeitig rAr Kirchentag erschienen,
diesem ökumenischen Geschehnis, die für CS ın der Arbeitsgruppe 1sSsıon
dıe Zukunft der Mıssıon, der Christen- un Entwicklung Z1ng.
heit, Ja wahrscheinlich der ganzen Um diesen Themenbereich geht ın
Menschheit VO  } verhängnisvoller Bedeu- allen Beiträgen, wWenn sıch dıe nıchtwel-

Ren Christen VOTr allem mMi1t der destung seın könnten“ (S 743 Zweı The-
sCmMN möchte Prot. Beyerhaus durch seine „Mıssionars“ auseinandersetzen. Da da-
Veröftentlichung beweısen un: belegen, MI1t der Sendbote gemeint 1St, der Aus

einmal, „dafß 6S sıch ın dem bewegenden Europa der den Vereinigten Staaten VOIN
Geschehen VO  } Samut Prakan dem Taı Amerika ausgesandt wurde, gibt der ot-
gungszentrum bei Bangkok) 1mMm wesent- fen geäiußerten Kritik ihre Schärfe, ber
lıchen eıiınen VO  — den Veranstaltern auch iıhre Eıinseitigkeit. Der Tenor 1St
gesteuerten gruppendynamischen Prozeß klar Die Zeıt, 1n der die Entscheidungen
gehandelt hat“, und ZU anderen, „dafß 1mM „ Westen“ fıelen, weıt WC$ von den
das Heils- und Missionsverständnis VO aktuellen Sıtuationen, 1n denen sich das
Bangkok ıcht das biblische SCeWESCH ISt, Evangelıum und seıne Boten bewäh-
sondern e1in synkretistisches und soz1ial- DE  3 hatten, diese Zeıt 1St endgültig VOT-
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beıi Es g1bt ın allen Teilen der Welt iıch 1St nahezu jeder Beıtrag ıne Berei-
Christen, dıe sıch ihrem Ort un ın cherung tür das Nachdenken ber Auf-
ihrer Sıtuation als Christen erweısen trag un Aufgabe VO 1sSs10n 1n
haben Wer I11U diesen notwendıgen Zeıt. Eın wen1g schade HUr da der
Konkretionen vorbeigeht der S1e unmOg- rad des Anspruchs der einzelnen Aut-
IN macht, für den 1sSt kein Platz mehr ın satze csehr unterschiedlich 1St. Mag
der Mıssıon eıner Kıirche 1mM remden einerseits erfrischend se1n, WEeNnNn Grund-
Land satzbeitrag, Darstellung un: Bericht sıch

FEıne solche Kritik „weißen Miıssıo0- gelegentlich abwechseln, 1St ı1er leider
1ar 1St einselt1ig un S$1e wiıll einselt1g eın Komposıitionsprinzip erkennen.
se1ın: enn WIr sollen zu Nachdenken Dennoch: eıne schöne Festschrift, die dem
bewogen werden, W1e WIr als Christen Geehrten Freude bereiten und 1ın weıten
gemeınsam un diese Gemeinsamkeit Teilen vielen Lesern Interesse abnötigen
wırd herausgestellt uUNscTeM Auftrag wiırd.
gerecht werden können. urch eın Cu- Wolfgang Erk

Verständnis der Bibel, durch eın CI -
un: ganzheitliches Engagement Peter Beyerhaus, In der Inselwelt Süd-1St eıiıne Erneuerung der Kırche durch Miıs- Ostasıens erlebt (Weltweite Reihe NrS10N möglich 27/28). Evangelischer Missionsverlag,Wır sollten als Christen Europas die- Stuttgart 1973 160 Seıiten. Kart.

SCr Kritik standhalten, auch wenn s1e 7,80schmerzt; enn die intensive Bıtte
Mitarbeiteraustausch zeıgt nıcht NUr, da{fß Im zweıten Teil seınes Reiseberichts CI -

zählt Peter Beyerhaus VO':  3 seinen Besu-INan bereit iISt, mM1 uIls 1n Europa m1Ss-
siıonarısch leben, sondern dafß WIr auch chen aut Neuguinea un den großen In-
1n den Kirchen aufßerhalb unserer Tra- seln Indonesiens. Am Anfang stehen
ditionen als Partner 1n Gottes Werk 5C- die Beobachtungen un Erfahrungen der
braucht werden. Semıinare (retreats) VOor allem mıiıt deutsch-

Jörg Schnellbach sprechenden Miıtarbeitern. Solche em1-
VBag durchzuführen, W ar einer der
Hauptgründe für die Einladung Peter

So sende ıch euch Festschrift für Dr. Beyerhaus, nach Asıen Zzu kommen. Denn
Martın Pörksen Z Geburtstag. C555 1St wichtig für jeden Christen, sıch 1ın
Herausgegeben VO tto Waack 1n FAl seiner eigenen Sprache mit dem Evange-
sammenarbeit M1T Justus Freytag un lıum auseiınanderzusetzen.
Gerhard Hoftmann. Evangelischer Mıs- Der Bericht VO  ; diesen „retreats“ wiırd
sıonsverlag, Korntal be1 Stuttgart 1973 erganzt durch Reiseerlebnisse, Besuche bei
344 Seiten. Geb 35,— Eınzelpersonen, ın Kırchenbüros, 1n Ge-

meınden und theologischen Schulen Die
Elt Beıträge „Themen der Miıssıon“, Fülle und die Verschiedenartigkeit der

weıitere tünt ;Europa“, acht -
ter un sechs

1er usammengetragenen Beobachtungen
„Asıen“ „Afrıka“ macht die Farbigkeit dieses Büchleins Aus,

vereinigt diese Festgabe, die Martın örk- entziehen sıch ber völlig dem Versuch,
SCH, dem verdienten früheren hanseati- den Inhalrt kurz wiederzugeben.
schen Missıionsdıirektor ın Hamburg, SC- In ehrlicher Oftenheit wırd erzählt, WwIı1ie
wıdmet wurde. Hınzu kommen außer die Vorträge ber das Wirken des Heı-
einem Vorspruch der Herausgeber sechs ligen eistes der das geistliche Leben des
Grufßworte, die auf leider allzu Mıiıssıionars POSIt1V aufgenommen un:
Raum aneınandergereıht sınd Inhalt- diskutiert wurden, ber auch Wıe INan
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